5 Innourem- 
Annahme⸗Jurtaus: 
In Poſen 
außer in der Expeditton 
bei Arupski (C. 9. Alrict & A0. 
Breiteſtraße 14; 
in Gueſen 
bei Herrn Th. Spiudler, 
Markt- u. Frtedrichſtr.⸗ Ecke 4, 
in Grätz bei Herrn . Slreiſand: 
in Frankfurt a. M.: 


6. L. Daabe & G5. 
Das Abonnement auf dies mit Auanahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel» 
jührlih für die Stadt Poſen 13 Thlr., für gang 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Bestellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des Ans u. Auslandes an 
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** lies 5 lotet 
Eugalph Rlofft 
in Derlin, Bresſart, 
Fytaukinetee Leipzig manıhurg 
Wien u. Bafel: 
7 Hagſeuſtein & Vogler: 
in Berlin: 
A. Relemtytt, Schlee laz; 
in Breslau: Emil Kabalh. 


Inſergt: 3 Sgr. sie paltene Zeile oder 
deren Raum, dreigeſpalten men 5 Sgr., find 
an die Expedition zu richten und werden für die an 
demſelben Tage erſcheinende Nummer aur 98 in 
Uhr Vormittags angenommen. 


1873. 


Ar. 79. 
Amtliches. 


Berlin, 15. Februar. Der König hat den Inſpektor und erſten 
Lehrer an der Waiſen⸗ und Schul⸗Anſtalt zu Bunzlau, Spohr⸗ 
mann, zum Seminar» Direktor an ev. Seminar zu Kozmin er⸗ 
nannt; die Wahl des Landesälteſten Dittrich auf zienskowitz, im 

reife Koſel, zum Direktor der Oberſchleſiſchen Fürſtenthums-Land⸗ 
chaft beftätigt. 

An den evangeliſchen Bildungs⸗ und Erziehungs-Anſtalten zu 
Droyßig iſt die Lehrerin Johanna Schmidt definitiv angeſtellt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Wien, 15. Februar. In der heutigen Sitzung des Abgeordneten⸗ 
hauſes ergreift nach Einbringung mehrerer Eiſenbahnvorlagen der 
Miniſterpräſident Fürſt Auerſperg das Wort, um folgende Erklärun⸗ 
gen abzugeben: 

Gemäß der in der kaiſerlichen Thronrede gemachten Zuſage ſei das 
Miniſterium heute in der Lage, dem Haufe die Vorlagen wegen Re⸗ 
form der Wahlgeſetze zur Beſchlußfaſſung vorzulegen; dieſelben ſeien 
auf das Eingehendſte berathen, mil der gewiſſenhafteſten Sorgfalt ge⸗ 
prüft und ſpreche er die zuverſichtliche Hoffnung aus, daß damit die 
Grundlage für eine ruhige und ſichere Entwicklung des Verfaſſungs⸗ 
lebens gewonnen werde, welche dem Vaterlande zum Segen gereiche. 
Nach dieſer wiederholt von lebhaftem Beifalle unterbrochenen Anſprache 
ſegt der Miniſterpräſident die Geſetzentwürſe über Einführung der 
direkten Reichsrathswahlen und Vermehrung der Abgeordnetenzahl zum 
Zwecke der verfaſſungsmäßigen Behandlung auf den Tiſch des Hauſes 
nieder. Von dem Präſidenten des Abgeordnetenhauſes werden die 
Vorlagen alsbald dem Verfaſſungsausſchuße überwieſen. 

Darnach find die Paragraphen 6, 7 und 18. des Grundgeſetzes 
über die Reichsvertretung vom 21. Dezember 1867 dahin abgeändert, 
daß künftig die Geſammtzahl der Abgeordneten 351 betragen ſoll, 

che ſich auf die einzelnen Königreiche und Länder folgendermaßen 
Yertbeilen: Böhmen 91, Dalmatien 9, Galizien 63 Niederöſterreich 36, 
Sberöſterreich 17, Salzburg 5, Steiermark 23, Kärnthen 9, Krain 10, 
Bukowina 9, Mähren 36, Schleſien 10, Tirol 18, Vorarlberg 3. 
Iſtrien 4, Goerz 4, Tries 4. Die bisherien 4 Wählerklaſſen bleiben 
auch ferner beſtehen. Die Wahl der Abgeordneten erfolgt in den Land⸗ 
emeinden durch Wahlmänner, in den übrigen Wäblerklaſſen unmittel⸗ 
Fr feitens der Wahlberechtigten. Die Abſtimmung iſt in der Regel 
eine ſchriftliche und geheime, ausnabmsweiſe iſt in den Landgemeinden 
auch mündlicher Abſtimmung zuläßig. Wahlberechtigt ift jeder 24jährige 
elbſtändige öſterreichiſche Staatsbitvger, welcher den ſonſtigen durch die 
Meideratbs⸗Waßlordnung feſtgeſtellten Erforderniſſen entſpricht. Wähl⸗ 
bar find in jedem Lande die männlichen Staatsbürger, wache das 
MT ereichiſche Staatsbü 8 Eon tzen, 3 \ 


ge! cht mindeſtens ein 7 


1 in einem der ob! Länder wahlberechtigt oder in 
tag wählbar find. Die Bauer des Mandats ift ſechsjährig; die auf 
jedes Land entfallende Zahl von Abgeordneten für die Reichsrathsde⸗ 
Tesation wird durch die aus dem betreffenden Lande unmittelbar ent⸗ 
ſendeten Reichsrathsabgeordneten gewählt. 

Uebereinſtimmend wird von hieſigen inspirirten Korreſpondenten 
gemeldet, daß die Anerkennung der ſpaniſchen Republik ſeitens des hie⸗ 
ſigen Kabinets keinem Zweifel unterliege. 

Baſel, 15. Febr. Wie die „Baſeler Nachrichten“ mittheilen, hat 
die Dibzeſankonferenz zu Solothurn heute den Beſchluß gefaßt, da das 
Domkapitel die Wahl des Bisthumsverweſers ablehnt, nunmehr dieſe 
Wahl ſelbſt zu vollziehen. Der Vorort Solothurn wird um den Vor⸗ 
ſchlag einer geeigneten Perſönlichkeit und um baldige Wiedereinberu⸗ 
fung der Konferenz erſucht. Die Kouferenz erkennt den Standpunkt 
des Domkapitels als einen berechtigten nicht an und erklärt, daß eine 
fortgeſetzte Renitenz den Fortbeſtand des Domkapitels in Frage ſtellen 
könne. Die definitive Entſcheidung wird bis nach Eingang des Wahl⸗ 
vorſchlages ausgeſetzt. Bezüglich des Rekurſes des Biſchofs an den 
Bundesrath ſolle eine Replik eingereicht werden. Die Grundlage zu 
einem neuen Bisthumsvertrage wurde vorgelegt und in den Grundzü⸗ 


gen durchberathen. N 
Paris, „Semaine financiere” meldet, daß die deutſche Regierung 
ſich den Beſtrebungen des franzbſiſchen Gouvernements betreffs Abtra⸗ 
gung der letzten Milliarde ſehr entgegenkommend zeigte. 
(Priv. Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Madrid, den 14. Februar. Die letzten Telegramme lauten: 

Der Miniſter des Auswärtigen, Kaſtelar, hat eine ihm zugegan⸗ 
gene Glückwunſchadreſſe der ſüdamerikaniſchen Kolonie in Paxis mit 
einer Dankzuſchrift beantwortet, in welcher er hervorhebt, daß Süd⸗ 
amerika jetzt, wo Kuba republikaniſches Gebiet ſei, keinen Grund mehr 

abe, den Regierungsgegnern auf Kuba Vorſchub zu leiſten. Von der 
erung werden, wie man hört, Depulirte aus Kuba erwartet, mit 
welchen über die auf den Antillen einzuführenden Reformen verhandelt 
werden fol. — Der nordamerikaniſche Geſandte, General Sickles, hat 
in dem der Regierung überſendeten Glückwunſchſchreiben die nordame⸗ 
rikaniſche Union und Spanien als Schweſterxepubliken gefeiert. — Von 
der Regierung werden Geſetzvorlagen über Trennung der Kirche vom 
Staate und betreffs der Unabſetzban keit der Staatsbeamten angekün⸗ 
digt. Auch die Aufhebung der Mimſterien, für öffentliche Arbeiten, 
Juſtiz und Kolonien iſt von der Regierung ins Auge gefaßt; ebenſo 
ſollen die Penſionen für ſolche Beamte, welche vor Ablauf des 60. Le⸗ 
bensjahres in Ruheſtand getreten oder verſetzt worden ſind, wegfällig 
werden. Dem General Paria ift ein höheres wichtiges Truppenkom⸗ 
mando, jedoch nicht dasjenige für die Operationstruppen in Katalo⸗ 
nien, zugedacht. — Die Fortſetzung der militäriſchen Operationen in 
Biscaya und Navarra wird, dem offiziellen. Journal zufolge, durch 
den eingetretenen ſtarken Schneefall einſtweilen gehindert. Daſſelbe 
Blatt enthält ein Dekret, welches die königl. Leibgarde abſchafft. Zahl⸗ 
reiche Glückwünſche aus den Provinzen find der neuen Regierung zus 
gegangen. Die progreſſiſtiſche Partei hat ſich in ihrer heutigen Ver⸗ 
fammlung den Namen der „radikal republikaniſchen 11 Der 
Juſtizminiſter wird heute einen Geſetzentwurf über Abſchaffung der 
Todesſtrafe einbringen und zugleich beantragen, eine Kommiſſion zu 
ernennen, die in zwei Monaten den Entwurf eines neuen Strafſyſtems 
verfaſſen ſoll. Wie verlautet, ſoll der Staatsrath abgeſchafft werden. 
Der auen Echegaray gab in der heutigen Sitzung der Na⸗ 
Uonalberſammlung auf eine betreffende Anfrage des Deputirten Sar⸗ 
doal die Erklärung ab, daß die den Staatsgläubigern gegenüber bes 
ſtehenden kontraktlichen Verbindlichkeiten ſtrenge reſpektirt werden wür⸗ 
den, es liege nur im Intereſſe der Republik, den öffentlichen Kredit 
des Landes aufrecht zu erhalten. — Bezüglich der Veränderungen im 
diplomatiſchen Corps wird verſichert, da vorausſichtlich Orenſe für 


tag Ypoce * 
D and⸗ 


Paris, Aburzuca für London, Fiol für Brüſſel beſtimmt ſeien. E 
wird ein Dekret erwartet, welches die Adelstitel und Dekorationen für 
Ziviliſten abſchaffen ſoll. Die in verſchiedenen Provinzen gebildeten 
revolutionären Junten haben ſich, den Befehlen des Gouvernements 
gehorchend, aufgelöſt. — Der Verzicht des Königs auf die Krone iſt, 
wie der „Imparcial“ zu wiſſen glaubt, aus dem eigenen freien Ent⸗ 
ſchluße des Königs hervorgegangen und gegen den ausdrücklichen Wil⸗ 
len ſeines Vaters erfolgt. — Zum Generalkapitän von Madrid iſt 
Nouvilas ernannt worden. — Aus Vittoria hat General Moriones 
zelegraphiſch angezeigt, daß er die Republik anerkenne. — Zwiſchen den 


Anhängern Montpenſier's und den Alfonſiſten fand keine Fuſton ſtatt. 


— Martos wurde zum Präſidenten des Kongreſſes mit 222 Stimmen 
zewählt. Rivero erbielt nur 20 Stimmen. Madrid iſt feſtlich beleuch⸗ 
tet. In Avilg, Soria und Kordova bildeten ſich Ausſchüſſe der uns 
verſöhnlichen Republikaner. 

Nom, 14. Febr. Im Senate wurde heute auf den Antrag des 


Senators Pepoli folgende Tagesordnung angenommen: Der Senat, 
bewegt durch die Nachricht von der Thronentſagung des Königs Ama⸗ 
deus von Spanien, betrachtet ſich als Dolmetſcher der Geſinnungen 
der Nation, wenn er dieſem Fürſten wegen ſeiner würdigen und wahr⸗ 
haft konſtitutionellen Haltung ſeine Bewunderung ausgedrückt und dem⸗ 
ſelben verſichert, daß er bei ſeiner Rückkehr in das Vaterland ſtets den 
Gefühlen der Liebe und Verehrung wiederum begegnen werde, die ihn 
überall hin begleiten werde. 

London, 14. Febr. In der heutigen Unterhausſitzung ſagte der 
Viscount auf eine Anfrage Eaſtwicke's: die Vorlegung der Dokumente, 
welche ſich auf die mit dem Fürſten Gortſchakoff über Herſtellung 
einer ſ. g. Zwiſchenzone in Zentralaſien geführten Verhandlungen be- 
ziehen, zu, ſobald dieſelben gedruckt ſein würden und bemerkte Dilke 
gegenüber, daß ſich dabei auch die Berichte über die ruſſiſchen Kolos 
nien am Ufer des Terek befänden. — „Times“ enthält Mittheilungen 
des in Buenos Ayres erſcheinenden Journals „Standard“ vom 10. 
Januar, nach denen in Peru eine Verſchwörung gegen die dortige 
Regierung zum Ausbruch gelangt war; die Verſchwörer hatten den 
Regierungspalaſt in die Luft geſprengt und war der Präſident Pardo 
dabei umgekommen. Die Hauptführer der Verſchwörung ſind entkom⸗ 
men, jedoch iſt die Regierung durch die Ausſagen anderer dabei be⸗ 
theiligter Perſonen in den Beſitz wichtiger Enthüllungen gelangt. 

Kopenhagen, 15. Febr. Die Maßregeln zur Abwehr der Vieh⸗ 
peſt ſind Frankreich und Deutſchland gegenüber heute aufgehoben; es iſt 
jedoch eine dreiwöchentliche Sperre für lebendige wiederkäuende Thiere, 

don dieſen Ländern n „angeordnet worden. 

Konſtantinopel, 14. Febr. Ruſtem Bey wurde zum General⸗ 
ſtatthalter des Libanons ernannt. Zugleich wurde demſelben die Würde 
eines Veziers verliehen. 

Athen, 15. Febr. Die Kammerwahlen ſind in Ruhe und Ord⸗ 
nung beendigt und größtentheils zu Gunſten der Regierung ausgefal- 
len. Die Führer der Oppoſition Kumunduros, Trikupis, Delyanni 
und Nikolopulos ſind nicht gewählt worden. 

Korfu, 15. Febr. Der Wahlkampf nahm einen blutigen Charak⸗ 
ter an und gab zu bedauerlichen Ausſchreitungen Anlaß. Mehrere 
Perſonen wurden getödtet und verwundet. 

Teheran, 14. Februar. Der Schah von Perſien verwarf den 
Schiedsſpruch des engliſchen Staatsmannes Goldſmith betreffs der 
Grenzregulirung mit Afghaniſtan als Perſien benachtheiligend. 

Waſhington, 14. Febr. Dem Kongreſſe iſt eine Botſchaft des 
Präſidenten Grant zugegangen, in welcher die Annahme der Geſetzvor— 
lagen beſonders empfohlen wird, durch welche Kompetenzkonflikte zwiſchen 
den Gerichtshöfen der Vereinigten Staaten und den Territorialgerich— 
zen im Territorium Utah künftig beſeitigt werden ſollen, damit nament⸗ 
ich die geſetzlichen Beſtimmungen gegen die Polygamie und andere 
ſtrafbare Vergehen künftig im vollſten Umfange zur Anwendung gelan— 
gen können. Die ſeitherigen Kompetenzſtreitigkeiten ſeien der Anwen⸗ 
dung dieſer Geſetze hinderlich, könnten leicht einen gewaltthätigen Cha⸗ 
rakter annehmen und zu einer mililäriſchen Intervention führen, falls 
vom Kongreſſe nicht Abhilfe geſchafft werde. 
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Brief- und Zeitungsberichte. 

Berlin, 15. Februar. [Abgeordnetenhaus] Am Miniſter⸗ 
tiſch Graf Roon, Itzenplitz, Leonhardt. Tagesordnung: Lasker's 
Antrag auf Einſetzung einer Unterſuchungskommiſſion. Lasker motivirt 
den Antrag, erklärt die Genugthuung, daß die Botſchaft Sr. Maj. 
des Königs die Tendenzen und Ziele des Hauſes über die Hauptpunkte 
theile, er erkennt in der königlichen Botſchaft einen Akt weiſer Politik; 
jedoch ſeien in der Kommiſſion beſtimmte Garantien zu geben. Zur 
vollen Wirkſamkeit gehörte, daß die Kommiſſion nicht ein Kollegium 
ſei, das durch Stimmenmehrheit über die Art und den Umfang der 
Unterſuchungsgegenſtände entſcheide. 

Es jet zu verſprechen, daß jedem einzelnen Mitgliede das Frage⸗ 
recht unmittelbar, nicht durch den Mund des Präſidenten zuſtehe, 
jedem Mitgliede die Forderung des Unterſuchungobjekts überlaſſen ſei. 
Nicht um Materialbeſchaffung, um Klarſtellung dunkler Angelegenheiten 
durch Anſchuldigung oder Reinigung handle es ſich. Würden gewünſchte 
Garantien gegeben, ſo wäre erreicht, was der Redner anſtrebt, 
dem ja die Sache über die Form gehe. Das Material des 
Redners ſei erheblich gewachſen. Redner erwähnt mehrerer 
Zuſchriften, deren Verfaſſer bereit ſeien, über das Syſtem Strousberg 
vor der Kommiſſion Ausſage zu machen. Redner produzirt ferner 
einen Brief, worin Wagener die Konzeſſionsnachſuchung zugiebt, ferner 
Reverſe von Aktienzeichnungen zur pommerſchen Zentralbahn, welche 
urkundlich Vorſpiegelungen falſcher Thatſachen gleichkämen. 

Der Miniſterpräſident erklärt: die Frage, ob die Regierung dem 
Lasker'ſchen Antrage zuſtimme, ſei erledigt, jetzt ſei die Frage, ob 
das Haus der Botſchaft zuſtimme oder die Botſchaft in Geltung 
bleiben ſolle, neben der parlamentariſchen Unterſuchungs-Kommiſſion; 


EG 


in dieſem Falle könnte die Regierung an derſelben nicht partizipiren; 


über die Inſtruktion für die Kommiſſion könne Kontroverſe nicht 
entſtehen. Die Mitwirkung jedes Kommiſſions⸗Mitgliedes müſſe unbe⸗ 
ſchränkt ſein, die Regierung könne Niemandem eine Priorität in dem 
Intereſſe zugeſtehen in der obſchwebenden Angelegenheit; die Regierung 
habe vorzugsweiſe ein Intereſſe daran, vorhandene Uebelſtände aufzudecken 
u. abzuſtellen. Die Beſorgniß einer Majoriſirung der Landtagsmitglieder 
ſei unbegründet, da die Regierung durch die Wahl ihrer Mitglieder 
Garantie dagegen geben wird. Der Regierungsbeſchluß über die Wahl 
der Mitglieder liegt noch nicht vor. Die Inſtruktion für die Kommiſ⸗ 
ſion wird den Mitgliedern innerhalb der Kommiſſionszwecke die vollſte 
Freiheit gewähren, auf das weitere vorgebrachte Material des Vor⸗ 
redners gehe ich nicht ein. Bezüglich der neulichen Rede des Abg. Las⸗ 
kers iſt für meinen Amtskreis das Nöthige geſchehen; das Weitere ſei 
Sache der Kommiſſion. * 

In vorliegendem Falle ift die Kaptivirung der Verſammlung durch 
die Rede eines Mannes der von ſeiner Sache durchdrungen, ganz na- 
türlich, ich appellire aber an die Gerechtigkeit des Hauſes. Man fol 
Niemanden ungehört verdammen, nicht aburtheilen, allein, nach nahe⸗ 
zu übezeugendem Vortrag. Ich erbitte nur kein Urtheil bevor der 
Akten⸗Spruch reif iſt. Desbalb wünſche ich möglichit zahlreiche Zur 
ſtimmung zur Einſetzung der Kommiſſion nach Maßgabe der königl. 
Botſchaft. 

Nach dem Miniſterpräſidenten ſprechen Wedell-Wehlingsdorf gegen 
Reichenſperger⸗Koblenz für den Lasker'ſchen Antrag, der Handelsmi⸗ 
niſter erklärt, er danke dem Königs, der ihm geſtattete die Botſchaft 
gegenzuzeichnen und noch im Amte zu bleiben. Er wollte nicht feld- - 
flüchtig erſcheinen und mit dem Bewußtſein die Pflicht wiſſent⸗ 
lich nicht verletzt zu haben, einen treuen Unterbeamten nicht 
im Stiche laſſen, ſich zurück ziehen im jetzigen Augenblick wäre 
unrühmlich. Nachdem der Miniſterpräſident ferner dem Abg. Löwe 
gegenüber hervorgehoben, daß nach der Ueberzeugung der Regierung 
die Kommiſſion fo funktioniren ſolle, wie es nach der Natur und den 
Zwecken nothwendig, daß bei der Wähl der Inſtruktion die Kommiſ⸗ 
ſionsmitglieder die Erfüllung dieſer Zwecke unterſtützen ſolle, daß ne⸗ 
ben dem Vorſitzenden alle Kommiſſionsmitglieder bei Frageſtellung und 
Inquirirung mitwirken ſollen, erlzärt Lasker, daß er in den Zuſiche⸗ 


rungen des Miniſterpräſidenten die gewünſchten Garantien erblide, < 
und feinen Antrag zurückziehe. In Gemäßheit der königlichen Bot: 


ſchaft wurde darauf faſt einſtimmig (dagegen nur Eberty und Kerſt) 
die Wahl zweier Mitglieder des Hauſes zur königlichen Kommiſſion 
beſchloſſen. Das Haus tritt in die Petitionsberathung, die ohne In⸗ 
tereſſe, ein. Schluß 3 Uhr. Nächfte Sitzung Dienſtag: Wahl zweier 
Mitglieder zur Unterſuchungskommeſſion. 

Berlin, 16. Februar. Ueber die Beſetzung der vakanten 

Oberpräſidien iſt noch immer keine definitive Eutſcheidung ger 
troffen, doch wird demnächſt dem Könige die Liſte der geſammten Neu⸗ 
beſetzungen vorgelegt werden, über welche Se. Majeſtät, wie er ge- 
wünſcht hat, im Zuſammenhange beſtimmen werden. Herr v. Horn, 
kehrt, wie man hört, fürs Erſte nach Königsberg zurück. 
E Am Freitag wurde vor der ſiebenten Kriminal⸗Deputation des 
Stadtgerichts der erſte der Preßprozeſſe wegen Abdruncks der 
päpſtlichen Allokution undz bar gegen den Redakteur der „Ger⸗ 
mania“ Herrn Paul Majunke verhandelte. Das Urtheil des Gerickts⸗ 
1 67 lautete nach dreiviertelſtnndiger Berathung dahin, daß der Ans 
x lagte weder der Verbreitung wiſſentlich falſcher Thatſachen noch der 
Majeſtäts⸗Beleidigung ſchuldig, deshalb don der Anklagefreizuſprechen 
und die Konfiskation der beſchlagnahmten Zeitunsg⸗Nummern 
aufzuheben ſei. 


Lokales und Provinzielles. 
Voſen, 17 Februar. 
— Das ſechste heute Abend ſtattfindende Gaſtſpiel des Herrn Dr. 
Hugo Müller umfaßt Bauernfelds bekanntes Luſtſpiel „Die Bekennt⸗ 
niße“ und den nicht minder bekannten, dem Franzöſiſchen entlehnten 


Schwank „Er kompromittirt ſeine Frau“. Wir machen ſpeziell auf 
dieſen vorausſichtlich ſehr genußreichen Theaterabend auſmerkſam. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 

Wien, 15. Februar. Die Ein i . S 
kr betrugen 5 De Mate vom e g oa re 
aben mithin gegen die entſprechende ) i in⸗ 
. vor 100,408 1. e , 

Verantwortlicher Redakteur r. Jur. Wafner in Poſen. 
ECC ⁵˙ * ˙ c c ccc TALENT 

Neueſte Depeſchen. 

Berlin, 17. Februar. Es iſt als gewiß zu betrachten, daß Fürſt 
Bismarck ſeitdem in der Budgetkommiſſion erſt die Anregung gegeben 
war, eine möglichſt öffentliche und erſchöpfende Unterſuchung der Eiſen⸗ 
bahnangelegenheiten aufs Entſchiedenſte befürwortet und in jeder wei⸗ 
teren Phaſe, welche die Sache zu durchlaufen hatte, mit ſeinem gan⸗ 
zen Anſehen aufs Nachdrücklichſte vertreten hat. Dieſem aus guter 
Quelle kommenden Communiqué zuwiderlaufende Nachrichten haben 
dem Reichskanzler eine Handlungsweiſe beigemeſſen, welche ebenſowe⸗ 
nig die ſeinige war, wie fie dem fittlihen Ernſte ſachlich entſprochen 

haben würde. Dieſe Nachrichten ſind völlig aus Luft gegriffen. 


Fetegraphiſche Börfenberigte. 
Getreidemarkt. Wetter: 
Weizen matt, dr loko 8, O, fremder loke 8, 77, pr. Mär; 


. 
6, 45, pr. Ma 5 7%, pr. Juli 5 9, pr. 


Breslau Spirttus 
or. 100 Liter 100 pt. pr. Februar 178, pr. April⸗Mal 185. Welzen 


9 
7 
1 


pr. Gebruar 85. Roggen pr. a 56, Er April, Mai 564, pr. Inni⸗ 
Juli 56. Rabel pr. Februar 21, Auril- Mai 212, pi September» 
Oktober 233. Zink umfaplos — . Trübe. 

Beewmen 15. Februar. Petroleum, Standard white loko 18 Mark. 

Samburg, 15. Jedruar, Nachmitt. Setsetdemsik. Weizen loke 
und Roggen loko fill, euf Termine matt. Weizen pe. Februar 126.pfd. 
pe. 1000 Kilo netio 250 B, 243 G., pr. Februar März 126: pd. pr. 1000 
Ktio neita 249 B., 247 G., pr. Mpril- Mat 126-pfo. pr, 1000 Kilo netto 
245 8, 244 &, pr Mai- Juni 126.pfd. pr. 1000 Kilo neito 245 B., 244 G 
7650 pr. Februar 1000 Kilo netto 159 B., 158 G., or Februar-März 

0 Kiio no 159 B., 158 G., pr. April Mal 1000 Kilo netto 158 B. 
2 G., pr. Mai Juni 1009 Kilo netto 158 B. u. G. Hier und Gerſte 
Hill. Rüböl flau, loko 23}, pr. Mai 23, pr. Oktober pr. 200 Pfd. 72 
Sr tes flau, pr. 100 Liter 100 pt. pe. Februar und pr. Februar⸗März 
445, pr. April⸗Mat 453. Kaffee feſt, aber 7 geringer Umſaß. Ber 
drs es matt, Standard white ais 12 B., 115 ., pr. Jebruar 113 G, 
pr. Augu . Dezember 184 Reichsmark. Wetter: Regen. 

London, 14. Februar. Geireidemarkt (Schlußbericht) Fremde 
Zufubeen fell letztem Montag: Weizen 8640, Gere 7800, Hafer 
13,070 Quartiers. 


+ Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreibearien bei ſchlippendem Umſatz 


— 
& 


zu nomtuell unveränderten Preiſen. 
Liverpool, 15. Februar, Nachmittugs. Banmwolle (Schlußbericht). 
En Salın Umfag, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 


Manchetter, 14. — Nachmittage a Water Armitage 10, = 
Water Taylor 12, 20% Water * 13}, 30: Water Gidlow 41. 
Water Clayton 16, 40 r Mule Mayoll 145, 40: Medio Wilkinſon 15 
zor Wargtape Dualliät Rowland 154 20 Double Weſton 17 60r 
bo. 19, Printers ½% ½o 8 pfd. 185. Mehr Geſchäft, Preiſe ſehr 4 

Aemſterdam, 15 Februar, Nachmittags 0 Aer 30 Min. Werzetee- 
Markt (Schlutzberich). Roggen pr. März 1854, pr. Mat 190 f pr Ok. 
00 . Wetzen pr. Mai 354, pr. Oktoder 346. Raps pr. Okto⸗ 
er 

Antwerpen, 15. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Ser 

Mart (Schluß bericht). Weizen matt. Roggen ruhlg, einheimiſcher 18 
Hafer unperändet. Gerſte f ſt, fei-fiiie 24. Petroleam- Martı (Eilup- 


Breslau 5. Februar. 
Freiburger 123}. do neue Oberſchleſiſche 221. 
St. A. 120). do. 09. Prioritäten 127. Lombarden 1175. Italiener —. 
Sub errente 673 Rumänier 451. Bresl Diskentobank 122. bo. neue — 
do Wechslerbank 130 Schleſiſche Bankverein 1625 Sch eſiſche Cenlralbahn 
— Haba Effektenbank —. Kreditaktien 206. Vaurazütte 256. Ober⸗ 
ſchleſtcher Eſenbahnbed. 1651. Oeſterreich Bauknoten 92} Ruſſiſche Bank⸗ 
beten 83 Bresl. Maklervank — do Makler -V. Bank — Provinz ⸗ 
Ma letdenk — Schleſiſche Vereinskank Homburger Bankortein 
DR». Bank 1014. Breslauer Provinz⸗Wechslerbenk 1081. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 15. Jebruar, Nach autags 2 Uhr 30 Minuten. 
Hi aber fill. Bıauneu Straßwelchenir Stammaktien 170, do. Priori:ä- 


ten 7 
Rumtarden 206 Nerbwefbahn 224}. Areditattien 361. 
186er Sesſt 9, 4 1864 Losſe 169. Un. 


Rechte Oder · Ufer 


N 
[8 elufkurſe.] 
Tarten ölt Witecrrente 67% 


Berlin, 15 Februar. Die Bö fe beg un auf ungünftige Wiener Nor | 


Alewagen zum Theil matter mit geringem Verkehr auf interna oralen Grbitt, 


be 


aber defeftigt; ſich die Hellung, beſonders für Branzofen. Aus gede hn 
Ausläudiſche Fonds. 


onds= U. Alienbörſe. wa au. b my ne 


f 2 50. 1885 97 69 
i Werlin, den 15. Februar. 1873. Newpork. Stadlanl. 7 98] ez 
| do. 10 Thie s 6 un 
f nn. r. dooſe — 
k Deutiche Fonds. Fualbeuſc Anleihe 5 651 23 
Ital. Tabaks-Obl. 4 | 944 b. & 
RNordd. Zundesan!.ſö do. Tab.⸗Akt. 70% 0 699 © 
. 3 Anl. 44 1040 23 Oeſter. Pap.⸗Renteſe 1 bz 
willige Anleihe 45 83 Of. Si 5. 80 a — 355 
h u er; e 44/102 da 250ff bl 
F 
tantat 15 eine 3 bz o. Looſe +6 
5 a ia 855 3 126 8 do. Pr⸗Sch. 1864.— 96 
Be Ehtr. 8550 — 72 G do. Bodenkr.⸗G. 5 | 92 8 
Kur. u. Neum. Schldſgz 83 bz Poln. 22 OH. 4 gr. 6 * B ki 
Oderdeichbau-Obl. Hi 994 55 do. Gert. A. 5 94 76% CE 
Berl. Stadt⸗Osl. 5 101 bz do. Pfdbr. 1. S. 477 G 5% 763 
. do. 4 a 8 de: ort. O. 500.14 11034 9 H le 
. do. 34/833 55 iqu, „Pfandbr 4 66 bz G 
erl. Börſen⸗Obl. 5 1014 b dia- Gres Looſe ! 844 G 
8 44| 99% B Franzöſ. Rente 5 7 5 & 
{ 5 10235 vz Bukar. 20 Fres. Loos. 
Au. u. Neum. 3 835 bz Rumän. Anl⸗ihe 8. 1004 « kl. 100 
h do. do. 414 a Rumän. Eifenbabn|b | 45% bz 
j Do. neue 441101 Ruff. Bodenkred. Pf. p 114 n B 
8 Oſtpreußiſch 31 83} 8 do. Nikol si- Oblig. 4 765 G 
5 do. do. 491 Ruſſ. engl. Anl. v. 625 9141 0 
1 do. do. 43100 bz „ „ „ . 7005 92 9 
0 do. do. 5 — — v. 715 | 912 5 
7 Pommerſche 31] 82 B Neue ruf. engl. Anl. 3 67 5 @ 
J do. neue 4411 5 1 Stiegl. Anl. 1 77 
I Poſenſche nene 4 91t dz 901 53 
1 Schleſiſche Hl 825 0 ebe aal: gif 129} 55 
F Wcppreußiſche , 805 G de 665 131 53 
0 „ do. 419448 Turk. Anleihe 1835 5 624 54 
I. de. neue 4914 9 Türk. Anleihe 1869 664 53 
E o. do. 44 991 05 G do. Eiſend. Looſe 3 175615 © 
„Kur- u. Neum. 4 9685 dz Ungariſche Looſe I—! Ziehung 
5 1 Pommerſche 4 964 . ——— m ꝙ ——— nennen onen 
* ofen 4 | 9358 Bank⸗ und Mredit-Yitien und 
y reußiſche 494 b Antheilſcheine. 
2 hein. eſtf. 4 987 bz 
Er: 45 493 And. Landet⸗ Bk 2 11356 8B 1. — 
f Schleſiſche 4941 2; Bf. Spet( r dee 84 65 
5 euh. Hyv.⸗Cert. 44 — — Barmer Ban kvereia b 122 58 
Pr. Dyp.⸗Pfandbr. 44 — — Berg. Märk. Bank 4 104 bz & 
2 Bb. rd. Hy. Sr 103 58 Berliner Bank 4 115 53 
Pom. Hyp. Ur Br. 5 102 bi do. Bankverein 5 1504 57 @ 
Meininger Looſe. —- 5 8 Berl. Kaff Verein 4 298 45 ® 
Mein. Hyp. Ped. Br. 4 908 bz Berl. Handels ⸗Geſ. 4 150 tz @ 
Hamb. 50 Thlr. Looſeſ3 504 & S. Wechglerb. 60% 5 62 bi G 
Olden d. 40 Thl.Looſe 3 39 vz Brest! Diskontobk. 4 1225 b 8 1.— 
Sad. St. Anl. v. 66. 4100 & Sankf. dw. Kwilecki 5 9 8 
Neue Bad. 2fl. Loo. — 4 8 Sraunſchw. Baut 4 1214 4 3 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4 1134 G Bremer Bank 4 1151 5 
Bair. Pe. Anleihe 4 116g & Centralb. f. Od. u. J. 5 110 etw bz G 
Braunſchw. Hräm Coburg. Kredit- Bk. 4 105 f bj @ 
x Ant, 4 20 Fplr. — 254 G Danziger Peiv.-Bl. 4 115, 83 B 
Darmſtädter Kred. 4 1913 bi G 


Darmſt. Zettel-Bk. 4 1144 93 
— auer Kreditbk. 146 bz, a 


ſitenban 5 93 4 @ 
Dach Baal. 50% 4 113 bz G 


|: 


KR: 


bericht.) Naffinirtes Type ga loke 45 by. u. B., pr. Bebruar 444 bz., 45 J 18 Rt. 27— 2928 Sgr. — Mehl. I Re. 0 11 
B., pr. März 44 dz. * „pr. Septem er 46 64. 464 B., pr. Septem- Kr. 0 u. 1 10-10 1 — 08-8 Rt., 84.60. 17 = 
bers Dezember 463 Rt. per 100 Kilogr. Ertl. unverſtenert inkl. Sack. — Rr. 
aris 15. 4 Nabelusgs Produkten markt. Räbsl ruhig, er 100 Kiigr. Bentto unnerft. inkl. dieſen Nona 7 Rt. 27 Sgr. B, 
e f e ha | E . . de . 88 
9, pr. Jebruar „ 1 5 0, pr „Jun 0 ni- do., uli-Augu 29 k \ 
Sit eirt pr. Februar 53, 00 — Welter: Verändrellch. ee end mn 
£ — © Stettin, 15. et [Amtlicher Bericht.] Weiter: trübe. 20 R. 
5 cobuften-Börzt. eg. 28 2 : RB. — Weizen wenig verändert, p. 2000 Pf’ 
oke gelber geringer 0 00 a beſſerer 64 75 Rt., feiner 689 fl. 
Berlin, 15. Februar Wind: W. Barometer: 282 Thermometer: Behr. 81 Rt. nom., Brübjahr 824 05, B. u G. Mat- Juni 824 Junſ⸗ 
3, +. — Witterung: regneriſch. — Im Verkehr mit Roggen war es] Juli 814 B. u. G, Juli- Aug. 881 B. u ©, Sept. Okt. 76 u — loggen 
heute üderaus ſtill und der ſebr ſchwie ig ſich geſtaltende . che Umſatz auf | unverändert, p. 2000 5 iD. loks 50-54 5 feiner dis pr Bebruar- 
Termine hat weder in den Preiſen eine erwähnene wertze Anderurg, noch | März 53% 38 4 533, 1 3 bz u. G, Mal. ust nt 
eine prononcitte Tendenz erkennen laſſen. Loko find die Anerbletungen ſchwach, | Jani⸗Juli do. Sept. 1 Stnr unverändert D 2800 f 125 
fie genügen aber dem Begehr vollſtäadig und es find die Preiſe nicht ver⸗ u Rt, ſchleſ. Beier 551 5 . — Hafer b Hauptet, . loto 
ändert. — Roos genmehl ziemlich nı hau 740 bei mäßigem Handel — Wet⸗ 33 41 Rt., Frühjahr 4 11 — Erbſen behauptet p. 2008 en Pfd. lo 42— 
zen wenig belebt, Frühjahr feſt Mieze 2 aber matt. — Hafer loko | 47 Nit. Beübjabr Fulter⸗ 47 bz. — Winterräbſen p. 2000 Sept. 
etwas matter, Termine unbelebt. — gewann im Laufe der Börſe | Ott. 100 974, 99 — Heutiger Landmarkt: Weizen 60—8 412 
etwas feſtere Haltung, nachdem linie 5 billiger als geſtern verkauft 51—56 R.. Gerſte 43-52 Rt., Hafer 26— 1 Rt., Erbſen 5153 Al den 


worden wer. — Spiritus anlänglid billiger verkauft, war ſpäter wleder 
mehr begehrt und ſchließt RN. 2 er Gekündigt 10,000 Liter. 
Kündizungspreis 8 Thlr. 5 Sgr. p. 10,000 

Weizen loko per 100 er 12 — 8 = nach Qual gef. per Dielen 
Monat 8 br, April⸗Mai 83 b. 1 1 Mai-Juut Bid bz, Juni⸗Juli 8 4 3 
Juli Auguft 791 d., Sept. Okt 7 4 bz. — Ronge n loko per 1890 Kligr. 
55 69 Re. nach Qual. gef., ulfider 54—55} ab Behn bz., per dieſen Wo» 
nat 553 353, Febr.⸗März—, Früzjahr 541 3 1 b5, Nal⸗Jun! | bz 
Funt-Zult 543 —1 bz., Juli-Auguſt 533 bz. — Ger ſte oke per R. gr 
48 60 Ki. nad) Uuzl. gef Pajez loo per 1680 Kil. 28.49 Ri vac 
Qual. gef., poln. 39 — a böhm. 40 44, pomm. u. uderm 45-453 ab Bahn 
53. per Diejen Most —, Frühlahr 444 53. Mat, Jun 444 bz., Junt Jult 468 
bz, Juli⸗Auguſt 464 55. — &rbien pr 1000 Kilge Kothmuare 47—54 R. 
ads Qual., Autierwaare 42-45 Rt. nach Qual. Raps per 1690 K . 

— RNübſen per 100% Kiiegr. — Rt. — Leinöl loko 100 K = 
ohne Faß 254 Rt. — KNabs! loke pr. 108 Kilogr. ozne Bab 221 Ri. 
ser dieſes Monat 22 Rt. bz., Jer März do., März⸗ Ap il do, up 0 
22—1 bz, Mal Juni 227 ½ 4 bz., Sept. Ok. 234-4 - 
Detroleum zaffin (Standard white) per 10% Kilgr Faß lots 131 at 
per dien Monat 123 Rt, Sedr-Ptärz 1: bz. April. Mai 12} bz. Ser t.⸗Olt. 
124 bz. — Spiritus pr 100 Liter © 700% 10,000 % loko ohne Faß 17K. 
25 Si dz, per Biofen Vlszat —, let mit Baß —, per Dielen Monat 18 N. 
—6 Sgr bz. Febr.⸗Märzkdo, Bprit-Dat 18 Rt 11—14—13 Sge. 3. Mat. 
Junt 180 Rt 13 15 Sgr. dz., Jun'⸗Jult 18 Rt, 21— 22 Sgr. vz., Jul! Aus uſt 


Ungarische Loot —. 
Franzolen alte 354 


Bunbesanleige — Amer 
Franzoſen neut 8054. Berliner 

Frankf. Barlverein —. „ Wecht lerbonk 106. 
1 6 proz. Anleize 


. Gebrvar, Abende. legt Gegtetär) 
a en 2624, 1860er Laoſe a Frarzoſen 3544 
207, Silver rente 67 G. @ffiektenbant 1: 3 
N Elche ank Nb deutſch » öſterr elch. 
teiger 


gartige Anteize 79. 
kant de 1882 (ö; 
Bankverein 1564 
Center — ul 


— I 
Galizier 2464, Lombarden 
Kontenentat⸗Eiſenbehnbau 118 
Bank 124, Bankaktien 1070. 
Wien, 15 Februar. (Schluß kur ſe.) Kreditaktten fteiger d. 
Stiberreuie 73 69. Bankaktien 1000, 00. Kreaitartten 336, 75. 
Saat 4 28, (0, Galizler 229. 00 Nerdeiſtbazn 217, 50, Senben 109 
aris 42, 20. 


* 
looſe 186 00 
Bosie 143, 0), Untonbank 245, 50. Auſtro⸗türkiſche 116, 50, Rapelıonz 
8, 70, Cliſabetzbahy 47, 50. 
Sondon 12. Februar, Nachmittags 4 Uhr Steigend. 
Kontols Le Mellen. ö prez. Rente 643. Lomb arden 171 Tark. 


2 5 s 


behauptet, Zentralbank für Bauten, Eſſenet Kredit, Brede, Barmer Bank⸗ 


106 te6 Geſchaft fand in Lomda den fiatt. Fonds ftil und feſt. Banken im Gar zen 1 
2 4 2 * Bene in eg . 


veran, Norddeuſſche Grundkredit, Potsdamer Weſtend, Deutſche Kredit beledt. 


it. Nom wand. 4 2794 bz do. 4 
Henfer Kreditbank — 748 do. IV. u. V Am. 4 904 & 
Berger Bank 152 4 & Halle⸗Soran Bub. 5 014 & 
Sub. wi Schuſter |1 1133 5 Märkiſch⸗Poſener 5 — — 
Gothaer Pris.-Br]4 11204 & Magdeb.-Halb 44) 984 © 
er de Bank 4 1115 3 de, do. 1865 4 984 @ 
1 r. Sk. a 994 © do. do. 5 102 d5 
Lelpz abe. Kreditbk. 4176 bz & do. 3705 55 
zuxemburger Bank 4 |143} 53 8 Nieberſchl.- Märk. 4 — — 
Nagdeb. Privatbk. 4 107 ® do. II. S. A6 2 fthlr. 4 — — 
Meininger Kreditbk. 4 149 dz B J. — | do. e. I. u. II. 419 5 3 
Moldau Landesbk. 674 & do. con. III. Ser. |4 | 91 
Norddeutſche Bank 4176 G IV. Ser, 41027 & 
Oſtdeutſche Bank 4 101 8 Niederſchl. 25005 736 bz 
do. 8 827 & Oberſch. Lit. A. C. D. 4 | 915 G 
Oeſtr. Kreditbank 5 01-5} 63 do. Lit B. E. a) 824 @ 
Hefen Ritterbank 4 113 ® do. Lit. F. G. H 99 
oſener Prov.⸗Bk. 4112 8 do. Em. v. 186905 102 8 
50. Pr. Wechsl. Disk. 5 961 bz G Brieg⸗Neiſſe 44 981 B 
Preuß. Kredit⸗Anft. 4 1423 15 © Koſel⸗Oderberg 491 G 
Preuß. Bank. Anth. 4 201 br do. . — — 
Prß. Etr.⸗Bd. 20% 5 132 br G Oeſtr.⸗Franz. St. 3 229 5 B 
Rostocker Bank 4 11274 B Oeſtr. ſüdl. St. (eb.)]3 254 f bz 
Sächſiſche Sant 4 151 1 E do. Lomd. Bons 6 | 994 G 
Sälef. ee 4 12 => do. do. fällig 1875|6 | 995 b 
Tellus 122 do. do. fällig 187616 | 994 bz & 
Thüringer Bank ru 128 648 do. do. fäll. 1877/816 | 994 G-101 @ 
Weimar. Bank 4 5 bi G Oſtpreuß. Südbahr 5 101 © 
rg. Hyp. Verſ. 25% 4 5 R. Oder⸗Uferb. I. 5 11024 B 
nennen | Meint, Dr. Dblig. 4 | 90% bj 
Jus und ausländifche Prioritäts⸗ —.— —.— = 5 
1 9. III. v u. A 
5 de. 180,186.65 985 ig @ 
AL . 4] 90 8 Rhein Nade v. S. 9. 4101 ba @ 
5 98 bz do. II. Em. 4/101 bz e 
5 — — Schleswig 44 97 
ae gn 44 —— 5 2 5 Poſen 4 — — 
I. Ser. (eonv.) 4 937 2: II. Em. hi — — 
fil. Ser. ern St. g. 35 83 % de. III. Em. — 
do. t. B. 31 85 & Thüringer I. Ser. 4 90 G 
do. * Sr. 44| 99 bz o. Ser. 44 — — 
do. 55 Ser 44 983 bz do. III. Ser. 1 9 ½ 8 
do. VI. Ser. 4 985 55 do. IV. V. Ser. 3% 30 B 
do. Düſſeld.⸗Elbf. | 90 G 3 Baliz. Karl. Ludwb. 5 93 ® 
do. II. Em. 41 a 7158 
1 Dor -Sorf) 4 93 8 do. II. Em. 805 bz. 
II. Ser. 4 98 6 @ do. III. Em. 5 7 1 05 
5 ordbabn) 5 103 bz G Rybinsk Bologoyer 5 81 8 E 
Berlin Andalt ä Kaſchau Oderberg 5 86 bz 
do. do. 99 97 Mähr. Schleſ.Zetrb. 5 824 8 
— Lit. B. 4 99 b; G Ungar. Oſtbahn 70 5,8 
Berlin-⸗Görlitzer 5 103 8 do. Nordoftbahnid 2 63 
Berlin- Hambu 4 4923 Def. Nordwefbahn d | 925 bz 2 
II. 4 #92 G 3 I Oſtrau Friedland 5 90 bz G 
Gerl. Potsd. Mad. rag Dux 5 864 bꝛ 
Lit. A. u. B. 4 90 G Fzarkow⸗Azow 5 1 
0 Lit. 0, 4 904 4 G Jelez⸗Woron. 5 91 oz 
8 1 4 9901 3 Kozlow⸗Woron. 5 963 ba 
III. 303 8 3 Kursk. Charkow 5 | 954 G 
8. v. S. v. St. g. 1 10 dz 8 A Kursk. Kiew 5 968 bz el. 63 
vo. VI. Ser. do. 901 ® Mosko-⸗Rjaſan 5 99 bes (z 
Bresl.-Schw.-Fr. H 954 © 2 Ge 5 963 u B 
Köln ⸗Krefeld u — Schuja-Jvanow 5 | 945 B 
re Em. a 10115 2 8 ag ’ 0 > 
do en, N 
do. do. in Warft ale H 964 B 
da. III. re 4 90; E m kleine 5 96 B 


Dt und Werlag von W Dader & Sa. c, Aiden in Polen 


22} 273 Sgr. Stroh 7—9 t., Kextoffeln 13—16 Rt. pr. W 
Rubör niedriger p. 3 loko 22¹ Rt. B. pr. en u 85 21K 
B April Mai 21 bz. u. B, Mat- Juni 22 bz., 5 vz., 3 

® — Spiritus Bu p. 100 Liter a 100 * loko — Faß x, 

dr. Febr.-⸗März 17 nom., Fräßlahr 18, 17%, ws B. u G., Mat 10 
63. u. B., Junt-Jult 185 bg. B. u. G., Sept⸗Olt 184 G. — An D 
100 Cir, Rütöl, — Resulitungsrceis für Kündigungen: W 
Roggen 534 Mt.. Rübs! 21 Ni., Spiritus 17 Rt. — Petre 
verändert, ſoko 64, 1180 Ni bz. u. B., Regultrungspreis 6 Rt., Febr. 


Febr. Mä z 63 b, Auguft. Set. —, Sest. Ott. 63 bn. u. B., 
8 3 ae) 
Deteorologiſche e Beobachtungen zu Poſen. 


81 Rt., 
tum un- 


d. 


"Datum. Stunde. N 8e a Therm wm | Wins | MWollnform, 
1 . 2 

15 öebruar Nadz 1 27 10 94 + 054 314 iM rab 8. 

15 Aude 10 27 1, 98 + 094 

16. Wo. 6 28 1 91 020 | RR 117 — babed st. Ni. 

16. Rahm. 2 28° 3% 23 | + le4 NWI e Ni. 

13 Abnds. 5 28, 4% % + bes RWO-1| bedeckt. Ni. 

17. Morgs. 6 28°. 4% 06 | + 104 WNW 2 bbedeckt Ni. cgenh. 


) Regenmenge 57 Ferſſer Kubikzoll auf den OQuabralſuz. 


Anleize a 534. Gprozentige Tarten de 1869 66}. 6 proz. Vereinigte 


&t- pr. 
aris, 15. Februar, Nachmittags 12 Uhr Minuten. Rente 
55, 70, Anleihe de 1871 87, 35, — elite de 1872 89, 95. italien. 
Rente 66 85, Franzoſen 766 25, Lombarden 451, 25. 
A e . 5 en 157 Ei. 
ogentige Rente nleide de 187 
Eule 2 2 15716 89, ** u ez DR Morgen —, x 10 1 nal 
65, 10. de. Tabass 1 866, 25. SIR 
neue — —. Norvweſt Lomba 
450. 0 J, Sresttäten 268 75 Kal 
236 00. Türzexlseſe 181, 50 Geidanis 
Wen vort, 14 Februar Abends 6 Ude. 
des Goldagtes 144 
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